
StuRa - Sitzung
Termin: 11.04.2017

Uhrzeit: 20:30Uhr

Ort: RH 70 / B102

Formalien

Handys aus

Feststellung der Beschlussfähigkeit

Annahme der bestehenden Tagesordnung

Protokoll 21.03.2017

I. Öffentlicher Teil

1. BerichteausdenReferatenunddenClubs

2. Berichte aus den Gremien

3. Fachschaftenrundlauf

4. Anerkennunglnitiativen

a) Bildungspatenschaften von CONJUMI (AGIUA e.V.)

b) BUNDjugend Chemnitz

(?) EESTEC

d) Evangelische Studentengemeinde Chemnitz

e) Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen e.V.

f) Save Me Chemnitz

g) Studenten Initiative Siemens Sachsen e.V.

l

5. Workshop Kleidungsindustrie und Kleidertauschparty

l

6. Aktionstag ,,CienialsoziaL" I

7. Aufwandsentschädigungen

a) HoPo

b) Verkehr

c) ÖA



d) ASD

e) FSHW

f) AntiDis

g) LuSt

h) Finanzen

i) NaTUC

8. Sonstiges

Il. Nichtöffentlicher Teil

1.

2.

3.

4.

Berichte aus den Referaten und Clubs

Berichte aus den Gremien

FachschaftenrundLauf

Sonstiges



1. Öffentlicher Teil

4. Anerkennung Initiativen

a) Bildungspatenschaften von CONjUlllll (AGIUA e.V.)

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der Student.?innenrat der TUC beschließt, unter Beachtung der Richtlinie zur

Anerkennung, die Initiative "Bildungspatenschaften von CONJUMI (AGIUA e.V.)" als studentische

Initiative anzuerkennen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seiten 9-10

b) BUNDjugend Chemnitz

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der Student.?innenrat der TUC beschließt, unter Beachtung der Richtlinie zur

Anerkennung, die Initiative ?BUNDjugend Chemnitz" als studentische Initiative anzuerkennen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seiten 11-12

C) EESTEC

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der Student?innenrat der TUC beschließt, unter Beachtung der Richtlinie zur

Anerkennung, die Initiative ?EESTEC" als studentische Initiative anzuerkennen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seiten 13-14

d) Evangelische Studentengemeinde Chemnitz

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der Student?innenrat der TUC beschließt, unter Beachtung der Richtlinie zur

Anerkennung, die Initiative "Evangelische Studentengemeinde Chemnitz" als studentische Initiative

anzuerkennen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seiten 15-17

e) Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen e.V.

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der Student?innenrat der TUC beschließt, unter Beachtung der Richtlinie zur

Anerkennung, die Initiative "Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen e.V." als studentische Initiative

anzuerkennen.



Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seiten 18-19

f) Save Me Chemnitz

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der Student?innenrat der TUC beschließt, unter Beachtung der Richtlinie zur

Anerkennung, die Initiative "Save Me Chemnitz" als studentische Initiative anzuerkennen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seiten 20-21

g) Studenten Initiative Siemens Sachsen e.V.

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der Student?innenrat der TUC beschließt, unter Beachtung der Richtlinie zur

Anerkennung, die Initiative ?Studenten Initiative Siemens Sachsen e.V." als studentis«he Initiative

anzuerkennen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seiten 22-23

5. Workshop Kleidungsindustrie und Kleidertauschparty

den Antrag stellt: Referat NaTUC

Antragstext: Der Student..innenrat der TUC beschließt, am 29. Oder 30.04.17 im Rahmen der Fashion

Revolution Week einen Workshop zur Kleidungsindustrie mit anschließender Kleidertauschparty

nach der vorliegenden Kalkulation durchzuführen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seite 24

6. Aktionstag ,,Genialsozial"

den Antrag stellt: Referat Finanzen

Antragstext: Der Student?innenrat der TUC beschließt, Rosalie Arbolayim Rahmen des Aktionstages

,,genialsozial" am 20.06.2017 im StuRa zu beschäftigen und ihr dafür x,xx EUR pro Stunde zu zahlen.

Begründung: siehe Sitzungsunterlagen Seite 25

7. Aufwandsentschädigungen

a) HoPo

den Antrag stellt: Referent für Hochschulpolitik

Antragstext: Der StuRa der TUC möge beschließen: Der StuRa gewährt dem Referat Hochschulpolitik

für die Monate Januar bis März 2017 eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 750 EUR.

Begründung:



- Durchführung der Sprechstunde (Austrittsgesuche..)

- Absprachen mit Rektor

- Planung Veranstaltung ?Rektorkneipe"

- Treffen mit Claudia Maicher im Rahmen der Grünen Hochschultour

- Teilnahme an den Sitzungen der KSS (Februar, März)

- TeiLnahme Veranstaltung "Gläserne Werkstatt" im SMWK

- Vorbereitung, Durchführung der Einarbeitung der neuen StuRa-Mitglieder, Erstellung eines How-

To-StuRa-Readers

- Weiterbearbeitung Wahlordnung

- Erstellung eines Readers aller Ordnungen und Richtlinien

- Aktualisierung AKüLex

- Vernetzung, Beratung

b) Verkehr

den Antrag stelLt: Marius Hirschfeld

Antragstext: Der StuRa der TUC möge beschließen: Der StuRa gewährt dem Referat Verkehr für die

Monate januar bis März 2017 eine Aufwandsentschädigungin Höhe von 750 EUR.

Begründung:

- Kontrolle der Rückerstattungsanträge (über 260 angenommene Anträge im Wintersemester

2016/17), Aktualisierung der Ordner

- Weiterarbeit am Ticketsystem (Eingabe derlBAN zur automatischen Generierung der

Sammelüberweisung, Kleinkram)

- Fahrgastbeirat

- Unterstützung der Geschäftsführerin bei der Ausstellung von Tickets

- Bearbeitung von Ticketanträgen, die die Geschäftsführerin nicht bearbeiten kann

- Bearbeitung Härtefallbescheid, Kommunikation Rechtsaufsicht und Anwalt

- Verhandlungen Ticket

c) ÖA

den Antrag stellt: Referat ÖA

Antragstext: Der StuRa der TUC beschließt, dem Referat Öffentlichkeitsarbeit für den entstandenen

Aufwand im 1. Quartal 2017 eine Aufwandsentschädigungin Höhe von 650,-€ auszuzahlen.

Begründung:

l
l



- Beratung

- Plakate und Aktionen

- Pflege

- Recherche Initiativen + onLine setzen+ Beratung

- Texte überarbeitet und Korrekturen

- Vernetzungsarbeiten

- Pressearbeit, Pressemitteilungen

- Regelmäßige Sprechstunde

- Printmedien und Flyer bearbeitet

- Website und FB Pflege u. Kundenbetreuung

- Visitenkarten

- Fibelvorbereitungen

- Diwaliabschluss

- Materialien

- Initiativenkonversationen

- Fachgruppenerklärungsversuche des Status einer Fachgruppe, auch wenn abschließend total
misslungen

siehe Sitzungsunterlagen Seiten

d) AS[)

den Antrag steLlt: Elias Dietzel

Antragstext: Der StuRa der TUC möchte dem Referat Akademischer Sanitätsdienst für das 1. Quartal
2017 eine Aufwandsentschädigung von 500 € gewähren.

Begründung:

2 abgesicherte Veranstaltungen (Dodgeball Tunier, 2x Linuxtage)
70 Einsatzhelferstunden

Daten- und Materialpflege

Organisation, Vor- und Nachbereitung von Absicherungen

Materialerhaltung und -beschaffung

Planung des Rucksackkonzeptes

e) FSHW

den Antrag stellt: Referat FSHW Dr. Radinger



Antragstext: Der StuRa der TU-Chemnitz beschließt die Auszahlung einer Aufwandsentschädigung

an das Referat Fahrrad-Selbsthilfe-Werkstatt ,,Dr. Radinger" für den Zeitraum januar bis März 2016

von 200€ monatlich, gesamt 600€.

Begründung:

- Wöchentliche Öffnungszeiten (Dienstag 16 - 19 Uhr) + Vor- und Nachbereitung

- Beschaffung von Verbrauchsmaterial und Werkzeug

- Annahme und Abholung von Sach- und Materialspenden

- Aufbau, Reparatur und Abgabe von Gebrauchtfahrrädern

- Vorbereitung Fahrrad-Selbsthilfe-Kurs (mit SWCZ)

f) AntiDis

den Antrag stellt: Referent Antidiskriminierung

Antragstext: Der StuRa der TUC möge beschließen: Der StuRa gewährt dem Referat

Antidiskriminierung für die Monate januar bis März 2017 eine Aufwandsentschädigung in Höhe von

750 EUR.

Begründung:

-PLanung und Durchführung Kooperation Tage der jüdischen Kultur

> 3 Veranstaltungen (eine verschoben)

- Planung Veranstaltungen - Schweigemarsch Stoppen

- Organisation und Planung- Kooperation Rosa-Luxemburg-Stiftung

> 2 Veranstaltungen

- Planung Kooperation Studentischer Soziologiekongress

- Öffentlichkeitsarbeit Case "Lothar Fritze"

g) Lehre und Studium

den Antrag stellt: Referat LuSt

Antragstext: Der StuRa möge für das erste Quartal 2017 eine Aufwandsentschädigungin Höhe von

600,00 € gewähren.

Begründung:

- Sprechstunden

- (telefonische) Beratungen

- Durchführung und Nachbereitung Prorektor meets Fachschaften

- Vorbereitung NC-Schulung (Kooperation zu GEW)



- Vorbereitung Gremien- und StuKo-Schulung

- Troubleshooting ZLB (Dümpel)

h) Finanzen

den Antrag stellt: Referat Finanzen

Antragstext: Der StuRa möge für das erste Quartal 2017 eine Aufwandsentschädigungin Höhe von
500,00 € gewähren.

Begründung:

- Sprechstunden (Beratunglnitiativen)

- HVB nervt

- HaushaltsabschLuss

- KontrolLe und Beratung FSR's

i) NaTUC

den Antrag stellt: Referat NaTUC

Antragstext: Der StuRa der TU Chemnitz beschließt, dem Referat Ökologie und Nachhaltigkeit für das
erste Quartal 2017 eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 250,00 € zu zahlen.

Begründung:

- Antragsverfahren Fairtrade Univertsity

- Organisation und Durchführung der Ökosozialen RingvorLesung

- Mitwirkung bei Organisation und Durchführung des Go-Next-Tages

- Vernetzung mit anderen Umweltgruppen

- PfLege des PermakuLturgartens

- Planung, Durchführung weiterer Veranstaltungen

9. Sonstiges
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FormuLar zur Anerkennung
studentischer Initiativen

Bitte füllt das Formular aus und reicht es unter folgender Adresse ein:

Student?.innenrat der Technischen Universität Chemnitz

Thüringer Weg 11, Zi. 006
O9126 Chemnitz

Datenschutzrechtlicher Hinweis: Daten werden für Verwaltungszwecke gespeichert und innerhaLb des
Student.innenrat der TU Chemnitz bei berechtiBtem Interesse weitergegeben. Ansonsten efoLgt eine
Weitergabe an Dritte nicht.

Namederstudentischenlnitiative: BlldungspatenschaftenvünC€)NIUM?(AGlUAe.V)

1. Bitte teitt uns die aktueLlen [)aten der/s allgemein Verantwortlichen der Initiative mit:

Vorname, Name:
Anschrift:
TeLefon:

E-MaiL

(Konteiktadresse):
E-MaiL

(ggf. Funktionsadresse) /)

[)atum,UnterschriftVeran-- ---..-.?.. l
COI

Süfern weitere gleichrangige VerantwortLiche vorhanden sind, nennt uns
?nj.un'ii@agiua.de
bitte deren Da'n'[)aten - inkLusive

Unterschrift(en) - auf eiriern gesonderten BeibLatt.

I'

1

1
1
l

I
1

2. AktueLLe Daten ihrer/seines Stelfüertreters.in ein:

Datum, Unterschrift SteLLvertreter?in:

Sofern weitere SteLlvertreter?innen zur Verfügung stehen, nennt uns bitte deren Daten - inkLusive
Unterschrift(en) - ebenfaLLs auf einem gesünderten Beibtatt.

3. FatLs Ihr auf https://www.tu-chemnitz.de/stura/ einen Link zu Ihrer Initiative wünscht, könnt ihr im
folgenden die Internetseiten angeben:

Wenn sich die VerantwortLiche und/ üder ihre StelLvertreter.innen ändern, teiLt dies bitte unverzügtich
dern Stutent?innenrat unter der oben genannten Adresse oder unter stura(?tu-chemnitz.de mit.

l

Vorname, Name:
Anschrift:

TeLefon:

E-MaiL (Kontaktadresse):

Webadresse:

öffentLiche Kontakt-E-Mail
aglua.de

agiuaaaglua.de



Studentische Initiative ,,Bildungspatenschaften aufbauen und fördern?

Auf der ganzen Welt sind mehrere Millionen auf der Flucht aus ihren Heimatländern, welche sie
aufgrund von Krieg, Folter, Verfolgung, Umweltzerstörung - materieller, sozialer und politischer Not
verlassen haben.

Darunter befinden sich auch viele Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und
damit nach deutschem Gesetz als minderjährig gelten und - zumindest theoretisch - unter
besonderen Schutz gestellt sind. Sie haben dadurch bestimmte Rechte und Pflichten, die Erwachsene
nicht haben, während ihnen andere Möglichkeiten und Rechte fehlen bzw. nicht zugestanden
werden.

Besonders diese jungen Menschen, die in Deutschland und Sachsen von mehreren Formen der

Benachteiligung betroffen sind - als Geflüchtete vom alltäglichen und institutionalisierten Rassismus

und rechter Gewalt, als Jugendliche von Entmündigung und Bevormundung - brauchen deshalb vor
Ort oft große Unterstützung, um eine Chance auf Teilhabe zu erhalten. Auch und gerade hier in
Chemnitz.

Die geflüchteten Jugendlichen werden ciuch als umAs bezeichnet: Als ,,unbegleitete minderjährige
Ausländer". Aber auch ältere Personen von 18 bis 27 können Unterstützung bei Aus Bildung und
Spracherwerb gut gebrauchen.

Da Bund und Länder leider immer wieder zeigen, dass im Bereich ,,Bildung", im Bereich ,,Jugend? und
im Bereich ,,Flüchtlingsunterstützung? gerne gespart wird und am Bedarf gemessen selbst
Mindestansprüche regelmäßig unterlaufen werden, bleibt für die Bildung der umAs, welche von allen
drei Sparmaßnahmen betroffen sind, wenig Geld und bezahlte Stellen.

Deshalb ist hier momentan leider viel freiwillige Unterstützung gefragt und gefordert. Das Projekt
,,CONJUMI? des AGIUA e.V. hat daher die sogenannten Bildungspatenschaften ins Leben gerufen.

Dafür werden gerade dringend Bildungspat*innen gesucht, die etwas Zeit in der Woche haben, um
die geflüchteten Jugendlichen zu treffen und ihnen bei Fragen weiter zu helfen.

Es geht um Unterstützung beim deutsch Lernen, bei Hausaufgaben, Bewerbungen, beim Finden
beruflicher Perspektiven. Vor allem aber geht es darum, sich möglichst auf Augenhöhe kennen zu
lernen, etwas über die jeweils andere Person zu erfahren, sich auszutauschen und gemeinsame
Freizeit zu gestalten.

Dazu würden wir gerne auch Student*innen an der Technischen Universität Chemnitz unser Projekt
genauer vorstellen. Das geht am besten und unkompliziertesten als studentische Initiative, als die wir

vor Ort, in Mensa, Orangerie und dem ganzen Campusumfeld in der Lage sind, Flyer und Infomaterial
für unser Projekt auszulegen und eventuell Infoveranstaltungen anzubieten.

Daher beantragen wir hiermit den Status einer studentischen Initiative.
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Bitte füllt düs Formular OLJS und reicht es unter folgender Adresse ein:

S'tudent?innenmt der Technischen Universität Chemnitz

Thüringer Weg 11,Zi. 006
09126 Chemnitz

Datenschutzrechtlicher Hinweis: Daten werden für Verwaltungszwecke gespeichert und innerhalb des
Student?innenrat der Tu Chemnitz bei berechtigtem Interesse weitergegeben. Ansonsten efolgt eine
Weitergabe an Dritte nicht.

Namederstudentischenlnitiative: ' U pj',4@zx,'1 (k(ju1,,ta-f;'z
'0?'?

1. Bitte teilt uns die aktuellen [)aten der/s allgemein Verantwortlichen der Initiative mit:

[)atum, Unterschrift Verantwortliche?r: 4?..:..-,,<:,€z:,',,!-,..,

Sofern weitere gleichrangige VerantwortLiche vorhanden sind, nennt uns bitte deren Daten - inklusive
Unterschrift(en) - auf einem gesonderten BeibLatt.

r

V,xY, öcirzy

---.A

r

l

1
l
l

I

l

2. AktueLle [)aten ihrer/seines Stelfüefüeter=.in ein:

Jr;i

1

l

1
l

1

Datum, Unterschrift StelLver
Sofern weitere SteLfüertri

'B-
nennt uns bitte deren [)aten - inklusive

Unterschrift(en) - ebenfaus aur einem gesonaerten tieio?att.

3. FaLls Ihr auf https://www.tu-chemnitz.de/stura/ einen Link zu Ihrer Initiative wünscht, könnt ihr im
foLgenden die Internetseiten angeben:

Wenn sich die VerantwortLiche und/ oder ihre StelLvertreter.innen ändern, teiLt dies bitte unverzügLich
dem Stutent?innenrat unter der oben genannten Adresse oder unter stura@tu-chemnitz.de mit.

Vorname, Name:
Anschrift:

Telefon:

E-MaiL

(Kontaktadresse):
E-MaiL

(ggf. Funktionsadresse)

Vorname, Name:
Anschrift:

Telefon:

E-Mail (Kontaktadresse):

Webadresse:

öffentliche Kontakt-E-MaiL

/i .ü # . /,/S //q T?!IA-'[0(-k Cljl4-Jr'o'U!]-U 9'tV';« - CLkl
(/ 57



Konzept/Projekte/Leitfäden der BUNDjugend Chemnitz

Wir als BUNDjugend Chemnitz sind eine Regionalgruppe für die Jugend, das heißt für
Studenten, Auszubildende, Leute im Alter von ü5-3o, im großen Verband des BUND
Deutschland, mit der Unterteilung in den BUND Sachsen. Als großes Thema kann man ganz
klar den Schutz der Umwelt sehen. Als Nichtregierungsorganisation setzt der BUND sich
mit Aktionen zum Beispiel zur Beeinflussung der Klimapolitik, wie den Ausbau der
erneuerbaren Energien und ein Ende von fossilen Brennstoffen ein. Dies als kleiner
Überblick über die Dachorganisation.

Unsere Gruppe versucht natürlich an den Zielen anzuknüpfen, doch wichtig ist uns vor allem
Nachhaltigkeit und damit ein Bewusstsein für ein umweltfreundlicheres Handeln und Leben
zu schaffen. Diese großen Ziele versuchen wir mit unseren Aktionen anzugehen.
In der Vergangenheit haben schon einige stattgefunden und wir wollen damit
weitermachen, Kleidertauschbörsen, eine Wieder- oder Weiterverwendung von
Kleidungsstücken möglich zu machen. Tauschen statt neu kaufen! Geplant ist hier am
23.04. ein sogenannter Stoffwechsel. Weitere Aktionen, die auch schon in der
Vergangenheit stattgefunden haben und die dieses Jahr noch stattfinden soll, sind
Upcycling-Workshops, also mit Abfallprodukten nützliche Dinge zu schaffen, die
wiederverwendet werden können.

Im Sommer ist noch eine waldpädagogische Rallye geplant, bei der Wissen über die
einheimische Flora vermittelt und die Auswirkungen der Konsumgesellschaft auf eben diese
gezeigt werden soll.

Dies sind die bisher geplanten Aktionen für dieses Jahr, natürlich kann sich das Angebot
noch erweitern, im besonderen auf den Rest des Jahres hin.
Die Aktivenzahl in unserer Gruppe schwankt immer mal wieder, im Moment hat sich diese
auf 6 Personen eingependelt, die die Aktionen organisieren und durchführen. Die
Altersspanne reicht von 20-30 Jahre.
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studentischer Initiativen
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04. April 2017

Bitte füllt das Formular aus und reicht es unter folgender Adresse ein:

Student?innenrat der Technischen Universität Chemnitz

Thüringer Weg 77, 7?i. 006
09126 Chemnitz

Datenschutzrechtlicher Hinweis: Daten werden für VerwaLtungszwecke gespeichert und innerhaLb des

Student?innenrat der TU Chemnitz bei berechtigtem Interesse weitergegeben. Ansonsten erfolgt eine

Weitergabe an Dritte nicht.

Name der studentischen Initiative: EESTEC

1. Bitte teilt uns die aktuelLen [;laten der/s allgemein Verantwortlichen der Initiative mit:

Datum, unterschrift Verantworttiche?r: ......l:...'.!.!':i.:.!'..'=.'..!..'!.,

eu-chemnitz.de

-?

k

J
I

l

1

l
I

i
l

Sofern weitere gLeichrangige VerantwortLiche vorhanden sind, nennt uns bitte deren Daten - inktusive

Unterschrift(en) - auf einem gesonderten BeibLatt.

2. AktueLLe Daten ihrer/seines SteLLvertreters.in ein:

Datum, Unterschrift Stetlvei
....A....?==?

Sofern weitere SteLLvertri , nennt uns bitte deren Daten - inkLusive

Unterschrift(en) - ebenfat?s aur einem gesoncierten beio?att.

l

3. FalLs Ihr auf https://www.tu-chemnitz.de/stura/ einen Link zu Ihrer Initiative wünscht, könnt ihr im
foLgenden die Internetseiten angeben:

Wenn sich die VerantwortLiche und/ oder ihre SteLlvertreter?innen ändern, teilt dies bitte unverzügLich
dem Stutent?innenrat unter der oben genannten Adresse oder unter stura(?tu-chemnitz.de mit.

Vorname, Name:
Anschrift:

TeLefon:

E-MaiL

(Kontaktadresse):
E-MaiL

(ggf. Funktionsadresse)

Vorname, Name: a
Anschrift:

TeLefon: '
E-MaiL (Kontaktadresse):

Webadresse:

öffenttiche Kontakt-E-Mail
https://eestec.net/cities/chemnitz/



EESTEC Observer Chemnitz

l

About Us:

Electrical Engineering Studems' European Association (EESTEC) is an
apoli+ical, non-governmen+al and non-profi+ organiza+ion which
+argets and trains through i+s ac+ivities students from electrical profile
Universities, Institutes and Technical Schools in Europe.
Wi+h the activities EESTEC provides, it creales oppor+unities for s+udents
to reach +heir potential in academic, professional and social life.
The association was founded in The Ne+herlands, in 1 986. Nowadays,
EESTEC is presen+ in 28 coun+ries and 53 universities across Europe wi+h
over 4000 members of whom 3000 are curren+ly ac+ive, and indirec+ly,
EESTEC is addressing all s+uden+s in the facul+ies +hat EESTEC exists.
Observer Chemni+z was founded in March 201 6.
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Bitte füllt das Formular aus und reicht es uriter folgender Adresse ein:

Student.innenrat der Technischen Universität Chemni(z
Thüringer Weg 11, Zi. 006
09126 Qiemnitz

Datenschutzrechtl icher Hinweis: Daten werden für Verwaltungszwecke gespeichert und innerhalb des
Student.innenrat der TU a?iemnitz bei berechtigtem Interesseweitergegeben. Ansoristen erfolgt eirie
Weitergabean Drittenicht.

'?Name der studentischeri Init???iative 4F 7,tl(T(,i7'?(üp, 7,(-, .'!'ßbA ,?;J .'70 t'nd?j;??' ..??? Cl?'a"' j') [':L

1. Bitte teilt uns die aktuellen Daten der/ s allgemein Verantwortlichen der Initiative mit :

Vorname, Name:
Anschrift :

Telefon:
!-.-";'Al7 ?Cb' eiY} /1J
-f

E-Mail

(Kontaktadresse):
'46'

E-Mail

(ggf. Funktionsadresse)

Datum.UnterschriftVerantwomicrie.r: :*.,.,.v;:..<..{........,
i'll-?
a-V=
/ .4i>= )

Sofern weitere gleichrangige Verantwortliche vorhanden sind, nennt uns bitte deren Daten - inklusive
Unterschrift(en) - auf einem gesonderten Beiblatt.

J

1

l

l
':'j?? 7'(?Z' ly"lä:'Se.(-i?I' t.i [[C 'y't"1':)]?alöl'l'i rA'ü?'i j 1?r0()41y2. Akt uelle Dat en ihrer/ seines St el l vert ret ers.in ein :

Vo r n a m?e,Name:
Anschrift:
Telefon:

E-MaTh-('Kontaktadresse): F
r

Datum. Unterschrift 9elfüertreter jn:
Sofern weitere Stel füertreter.innen zur Verfügung stehen, nennt uns bitte deren Daten - inklusive
Unterschrift(en) - ebenfalls auf einem gesonderten Beiblatt .

l
l

3. Falls Ihr auf https://www.tu-chemnitz.de/ stura/ eirien Link zu Ihrer Initiative wünscht, könnt ihr im
folgenden die Internetseiten angeben:

Webadresse:

öffentliche Kontakt- E- Mail
1

Wenn sich die Verantwortliche und/ oder ihre Stelfüertreter.innen ändern, teilt dies bitte unverzüglich
dem Stutent innenrat uriter der oben genannten Adresse oder unter stura@u-chem nitz.de mit.



Evangelische Studentengemeinde !'1
Chemnitz

Wer sind vvir?

Wir sind die Evangelische Studentengemeinde Chemnitz (ESG) - Studierende
unterschiedlicher Fachrichtungen, zum Großteil evangelische Christen. Unsere
Grundlage ist der christliche Glaube an den dreieinigen Gott, wie er m der Bibel
bezeugt wird. Gleichwohl ist jedermann unabhängig vori der Weltanschauung
eingeladen, unsere Veranstaltungen zu besuchen und sich einzubringen. Wir
freuen uns, immer wieder auch Angehörige anderer Religionen sowie Atheisten
bei uns begrüßen zu können.

Den Grundsatz der Religionsfreföeit gebrauchen wir, indem wLr die Gemein-

schaft des Glaubens pflegen und uns aus christlicher Überzeugung für die Uni-
versität und die Gesellschaft einsetzen.

Was tun vvir?

(

Kern unseres Prograrnms sind die dienstäglichen Themenabende während der
Vorlesungszeit. Dort befassen wir uns mit christlich und gesellschaftlich Rele-
vantem - m Vorträgen und Diskussionen, häufig mit eingeladenen Referenten.
Im Wintersemester 201 6/20 17 haben wir uns über Themen wie die Jahreslosung
und den Datenschutz informiert und ausgetauscht, für das Sommersemester
2017 ist bspiw. ein Abend zu den Strömungen des Islam geplant.

Genauso wichtig wie die thematische Arbeit ist uns die Gemeinschaft - Ge-
meinschaft untereinander und Gemeinschaft mit Gott. Zu den Themenaben-

den gibt es stets ein gemeinsam<:s Essen. Am Freitagmorgen laden wir zur An-
dacht rnit Frühstück ein. Regelmäßig finden Gottesdienste statt. Ebenso sind
Spieleabende rnit anderen christlichen Hochschulgruppen, Singkreise und Ge-
sprächsabende ein wichtiger Bestandteil unseres Prograrnms. Gelegentlich füh-
ren wir auch Exkursionen durch.

Außerdem bringen wir uns m hochschulöffentliche Veranstaltungen wie den
TU-Wefönachsmarkt, das Campus- und Sportfest und die Irnmatrikulationsfei-
er em. Traditionell einmal im Semester findet ein Abend mit Sfüdierenden des

Begleitprograrnrns für Studierende aus Afrika, Asien und Lateinamerika (STU-
BE Sachsen) statt. Wir untersfützen ausländische Studierende bei Sprachkursen.

l

-)



In unseren Gottesdiensten sammeln wir Spenden für Organisationen wie Save
me. Wir tragen das ChemnitzForum Glauben und Denkeri mit, eine Veranstal-
füngsreföe, die den Austausch zwischen Theologie und anderen Wissenschaf-
ten fördert.

Jedes Semester geben wir em ausführliches Prograrnmheft heraus. Informa-
tionen zum Prograrnrn gibt es ebenfalls auf der Website http://esg-chemnitz.de,
wo auch die Aktivitäten der vergangenen Semester nachvollzogen werden kön-
nen.

Wie sind wir organisiert?

Die ESG pflegt eine Kultur der Partizipation und Mitgestalfüng. Wir sind stets
offen für freies Engagement und neue Ideen. Von der Möglichkeit, selbst Ver-
anstaltungsformate zu initiieren und mit Leben zu füllen, wird rege Gebrauch
gemacht. Die Semesterprogramme werden jeweils auf Grundlage einer Themen-
urnfrage zusammengestellt.

Geleitet wird die ESG von einem drei- bis sechsköpfigen Vorstand in Zu-
sammenarbeit rnit dem Studentenpfarrer. Der Studentenpfarrer ist bei der
Evangelisch-lutherischen Landeskirche Sachsens angestellt. Die Mitglieder des
Vorstands werden von der ESG gewählt. Die Beteiligung am Leben der ESG ist
weder an die Mitgliedschaft m einer Kirche, noch an eine formale Mitgliedschaft
in der ESG gebunden. Die ESG verzichtet darauf, eine Mitgliederliste zu führen.
Teilnahrne an Veranstaltungen, Wahl des Vorstands und auch die Möglichkeit
der Kandidatur für den Vorstand stehen jedem offen.

Wir legen Wert auf Vernetzung durch regelmäßige Treffen mit anderen ESGn -
sowohl auf Landesebene (Sachsen-ESG) als auch auf Bundesebene (Bundes-ESG).

Zusammenfassung

Wir, die ESG, sind eine Grüppe von Sfüdierenden, die den christlichen Glau-
ben pflegt. Wir tun dies weltoffen und dialogorientiert; unsere Gemeinschaft
steht jedermann offen, gleich welcher Weltanschauung. Aus christlicher Über-
zeugung engagieren wir uns für Universität und Gesellschaft.

ESG Chemnitz Straße der Nationen 72, 09111 Chemnitz esg@tu-chemnitz.de http://esg-chemnitz.de



?5
,4J p

FormuLar zur Anerkennung
studpntisrher Initiativen

Bitte füllt das Formular cius und reicht es unter folgender Adresse ein:

Student.innenrat der Technischen Universität Chemnitz

Thüringer Weg 11, Zi. OCj6
O9126 Chemnitz

Datenschutzrechllicher Hinweis: Daten werden für Verwaltungszwecke gespeichert und innerhalb des
Student?innenrat der TU Chemnitz bei berechtigtem Interesse weitergegeben. Ansonsten erfoLgt eine
Weitergabe an Dritte nicht.

Name der Studentischen In!tiative: Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen e.V,

1. Bitte teilt uns die aktuelLen Daten der/s allgemein Verantwortlichen der Initiative mit:

Vorname, Name:
Anschrift:

Telefon:

E-Mail

(Kontaktadresse):
E-MaiL

(ggf. fünktionsadresse)

Datum,UnterschriftVerantwortliche?r: '=:.,:?,,,,,'-j,,",,,,,,,4,,L,,',,',3,,';,

r

1

1

I

1

FeL(.s2006.tu-chem
1

Sofern weitere gLeichrangige VerantwortLiche vorhanden sind, nennt uns bitte deren Daten - inklusive
Unterschrift(en) - auf einem gesonderten Beiblatt.

2. Aktuelle Daten ihrer/seines Stelfüertreters.in ein:

I

Datum, Unterschrift Stellvertreter?in:
-*--------0?00-0---------*---------l

Sofern weitere SteLLvertreter?innen zur Verfügung stehen, nennt uns bitte deren [)aten - inklusive
Unterschrift(en) - ebenfalls auf einem gesonderten Beibtatt.

3. FaLls Ihr auf https://www.tu-chemnitz.de/stura/ einen Link zu Ihrer Initiative wünscht, könnt ihr im
folgenden die Internetseiten angeben:

Wenn sich die Verantwortliche und/ oder ihre SteLlvertreter.innen ändern, teilt dies bitte unverzüglich
dem Stutent.innenrat unter der oben genannten Adresse oder unter stura(.tu-chemnitz.de mit.

Vorname, Name:
Anschrift:

TeLefon:

E-Mail (Kontaktadresse):

Webadresse:

öffentliche Kontakt-E-Mail
http://www,sachsen,rosaLux.de/
chemnitz(.rosalux-sachsen.de



Studentische Initiative Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen e.V.

Die Rosa-Luxemburg-Stiftung engagiert sich im Bereich der politische
Bildungsarbeit, die sich auf die Vermittlung des theoretischen und praktischen
Rüstzeugs für eine souveräne politische Meinungsbildung, auf die Darstellung und
Diskussion linker Politik und auf die Förderung sozialen und politischen
Engagements - namentlich auch unter den studierenden - orientiert.

Darunter zählt:

" die Förderung der wissenschaftlichen Debatte zu aktuellen Fragen der
gesellschaftlichen Entwicklung und zu alternativen Entwürfen für Politik und
Gesellschaft ;
" die wissenschaftliche Begleitung linker Politik durch die Organisation von
Fachseminaren, Kolloquia, Workshops und Foren einer breit gefächerten Diskussion
politischer Prozesse und Entscheidungen;
" die Schaffung eines sozialen Umfeldes für das kritische Aufheben Marxaschen
und anderen linken und humanistischen Denkens sowie für das politische Gespräch
zwischen den Generationen.



ß, Formular zur Anerkennung
studentischer Initiativen

Bitte füllt das Formular aus und reicht es unter folgender Adresse ein:

Student.innenmt der Technischen Universität Chemnitz

Thüringer Weg 11,Zi. 006
09126 Chemnitz

Datenschutzrechtliche( Hinwqjs: Daten werden für Verwaltungszwecke gespeichert und innerhalb des

Student?.innenrat der TU Chemnitz bei berechtigtem Interesse weitergegeben. Ansonsten erfolgt eine

Weitergabe an Dritte nicht.

Namederstudentischenlnitiative: SaveMeChemnitz

1. Bitte teiLt uns die aktueLlen Daten der/s alLgemein Verantwortlichen der Initiative mit:

Vorname, Name:
Anschrift:

TeLefon:

E-MaiL

(Kontaktadresse):
E-Mail

(ggf. Funktionsadresse)

Datum, unterschrift Verantwortliche.r: -- -------------------------------0-- I

:chemnitz.de

7
r

1

1
'l

l

1
l

Sofern weitere gleichrangige Verantwortliche vorhanden sind, nennt uns bitte deren Daten - inklusive
Unterschrift(en) - auf einem gesonderten BeibLatt.

2. AktueLLe Daten ihrer/seines Stelfüertreters.in ein:

Datum, Unterschrift Stellvertreter?in: ---*----------0----=0-000-00-0-----l

Sofern weitere Stellvertreter?innen zur Verfügung stehen, nennt uns bitte deren Daten - inklusive

Unterschrift(en) - ebenfaLLs auf einem gesonderten BeibLatt.

l

3. FatLs Ihr auf https://www.tu-chemnitz.de/stura/ einen Link zu Ihrer Initiative wünscht, könnt ihr im
folgenden die Internetseiten angeben:

Wenn sich die Verantwortliche und/ oder ihre Stelfüertreter.innen ändern, teilt dies bitte unverzüglich
dem Stutent.innenrat unter der oben genannten Adresse oder unter stura(.tu-chemnitz.de mit.

Vorname, Name:
Anschrift:

Telefon:

E-Mail (xontaktadresse):

Webadresse:

öffentliche Kontakt-E-Mail

www.save-rne-chemnitz.de '

kampagne@save-me-chemnitz.de



Initiative Save me Chemnitz

Die Initiative Save Me Chemnitz möchte die öffentliche Wahrnehmung und die Lebensbedingungen
von Geflüchteten in Chemnitz verbessern sowie den Austausch zwischen Geflüchteten und in

Chemnitz lebenden Menschen (insbesondere Studierenden) fördern. Herzstück bei Save Me
Chemnitz ist das Patenschaftsprojekt, darüberhinaus gibt es eine Fahrradwerkstatt für und mit
Geflüchteten.

Das Patenprogramm bringt Geflüchtete in Chemnitz mit Studierenden zusammen, um sie bei ihrem
Neustart zu unterstützen und gegenseitigen Austausch zu ermöglichen. Das Programm richtet sich an
alle Geflüchtete, die in Chemnitz aufgenommen werden sowie in Chemnitz lebende Personen, die
sich ehrÖnamtlich engagieren wollen. In der Fahrradwerkstatt arbeiten Geflüchtete und

Ehrenamtliche aus Chemnitz zusammen. Hier werden gebrauchte und gespendete Fahrräder
aufbereitet und an Geflüchtete weitergegeben.

Im Patenprogramm werden hauptsächlich Flüchtlingsfamilien in Patenschaften vermittelt, aber auch
Alleinstehende sind darunter. Jede Familie bzw. Einzelperson wird dabei von 1-2 Paten betreut.

Geflüchtete Menschen haben nach ihrer Ankunft in Deutschland viele administrative Wege zu
durchlaufen. Durch unbekannte Strukturen sind sie zunächst einer Orientierungslosigkeit ausgesetzt.
Hinzu kommt die Komplexität der Prozesse und fallbezogene, individuelle Problemlagen. Vor allem
im alltäglichen Leben (Wohnung, Arbeit, Freizeitangebote etc.) sind individuelle Unterstützurigen
sinnvoll. Diese können jedoch kaum von den bereits etablierten Beratungsstrukturen gewährleistet
werden. Um diese zu ergänzen, ist es sinnvoll persönliche Pat*innen Zu vermitteln.

Die Pat*innen helfen beim Einleben in der Stadt, bei Alltagsproblemen, beim Umzug, begleiten zu
Behörden, Bildungseinrichtungen, Ärzten, geben ggfs. Hilfestellung beim Deutsch lernen und vieles
mehr. Die Pat*innen werden dafür sensibilisiert, auf die individuellen Bedürfnisse der Geflüchteten

bei ihrer Patenschaft einzugehen. Die Patenschaften werden individuell gestaltet. Durch die
Patenschaften werden wichtige Kontakte zwischen Studierenden in Chemnitz und Geflüchteten

hergestellt, die einen kulturellen Austausch und respektvollen Umgang miteinander fördern sowie
Vorurteile abbauen. Studierende erhalten einen Einblick in die Lebensbedingungen und den Alltag
der Geflüchteten, interkulturelle Kompetenzen können ausgebaut werden.

Die Initiative Save Me Chemnitz ist an den Sächsischen Flüchtlingsrat e.V. angegliedert. Hier kann auf
jahrelange Erfahrung im Bereich Flucht und Asyl zurückgegriffen werden.

Wir möchten die Initiative noch stärker unter Studierenden bekannt machen, am Besten als
studentische Initiative, um vor Ort in der Mensa, durch Aushänge und Flyer die Initiative vorzustellen
und Informations- sowie Weiterbildungsangebote durchführen zu können.

Hiermit beantragen wir den Status als studentische Initiative.
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!?;r,. FormuLar zur Anerkennung
studentischer Initiativen
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Bitte fülLt das Formular aus und reicht es unter folgender Adresse ein:

Student innenrat der Technischen Universität Chemnitz

Thüringer Weg 77, Zi. OO6 l?
i

09126 Chemnitz

Datenschutzrechtlicher Hinweis: [)aten werden für Verwaltungszwecke gespeichert und innerhaLb des

Student innenrat der TU Chemnitz bei berechtigtem Interesse weitergegeben. Ansonsten erfolgt eine
Weitergabe an Dritte nicht.

Name der studentisChen Initiative: Studenten Initiative Siemens Sachsen e.V.

1. Bitte teiLt uns die aktueLLen Daten der/s allgemein Verantwortlichen der Initiative mit:

Vorname, Name:
Anschrift:

TeLefon:

E-MaiL

(Kontaktadresse):
s-ev.de

E-MaiL

(ggf. Funktionsadresse) .de

Datum, Unterschrift VerantwortLiche?r: .:J3[,:.....:,7l'?.i(i..,7....:?:. (?

Sofern weitere gleichrangige VerantwortLiche vorhanden sind, nennt uns bitte deren Daten - inkLusive

Unterschrift(en) - auf einem gesonderten BeibLatt.

1

1

l
l

l

l

2. AktueLLe Daten ihrer/seines Stellvertreters.in ein:

Vorname, Name:
Anschrift:

TeLefon:

E-Mail (Kontaktadresse):

l

l
l

l
l

Datum, Unterschrift SteLLver
l >=ir

Sofern weitere SteLLvertri ? ,?.., ---. .-.q, nennt uns bitte deren Daten-inkLusive

Unterschrift(en) - ebenfaL(s auf einem gesonderten BeibLatt.

3. FaLts Ihr auf https://www.tu-chemnitz.de/stura/ einen Link zu Ihrer Initiative wünscht, könnt ihr im
foLgenden die Internetseiten angeben:

Wenn sich die VerantwortLiche und/ oder ihre Stetlvertreter?innen ändern, teitt dies bitte unverzügLich
dem Stutent?innenrat unter aer oben genannten Adresse oder unter stura(?tu-chemnitz.de mit.

Webadresse:

öffentLiche Kontakt-E-Mai(

www.siss-ev.de

info@siss-ev.de



Vorstellung SISS e.V.:

Die SISS e.V. (Studenten Initiative Siemens Sachsen e.V,)
besteht nun schon seit 15 Jahren an der TU Chemnitz und wir
haben es uns zum Ziel gesetzt, Studenten an die Praxis
heranzuführen. Wir verstehen uns als Vermittler zwischen
Studenten, technischer und wirtschaftlicher Studienrichtungen,
und Unternehmen. Dabei geht es nicht nur um
Abschlussarbeiten oder Werksstudentenstellen, sondern auch
um kleine Projekte, die von den regionalen Unternehmen
gefördert werden. Der Name des Vereins beinhaltet schon ein
regional ansässiges Unternehmen. Weitere sind in unserem
Netzwerkpool und Neue komme immer wieder hinzu. Somit
profitieren die Studenten auch von einem großen Netzwerk aus
Unternehmen, aber auch Alumnis, Studenten, der Hochschule
Mittweida und natürlich auch der TU Chemnitz. Und natürlich
spielt das Vereinsleben eine große Rolle. Wir veranstalten
Stammtische, besuchen Unternehmen, organisieren sportliche
Veranstaltungen und Weiterbildungen für unsere Mitglieder, Wir
sehen den Verein als Team, der jedem Studenten den ersten
Schritt Richtung Traumjob ebnen möchte.



Workshop Kleidungsindustrie und Kleidertauschparty

Antragsteller: Referat für Ökologie und Nachhaltigkeit

Beschlusstext: Der StuRa der TUC beschließt, am 29. oder 30.04. im Rahmen der Fashion
Revolution Week einen Workshop zur Kleidungsindustrie mit anschließender Kleidertauschpatty
nach der vorliegenden Kalkulation zu veranstalten.

Begründung:
Anlässlich des 4. Jahrestages des Einsturzes des Fabrikgebäudes Rana Plaza findet vom 24.-30.
April weltweit die Fashion Revolution Week statt, um auf die Missstände in der Kleidungsindustrie
aufmerksam zu machen und Alternativen aufzuzeigen. Das Referat für Ökologie und Nachhaltigkeit
will sich der Bewegung mit einem Workshop und einer anschließenden Kleidertauschparty
anschließen. Außerdem wird zum Auftakt der Woche der Film ,,TODSCHICK - Die Schattenseite
der Mode" im Filmclub Mittendrin gezeigt. Beide Veranstaltungen finden in Kooperation mit der
Professur Textile Technologien statt.

Inhalt des Workshops:
Aktueller Status Quo der Bekleidungsindustrie:
- Geschäftsgebaren der Brands und Produzenten
- Arbeitsbedingngen der Textilarbeiter
- Verlangemngsproblematik/ Umweltproblematik in den produzierenden Ländern wie China,
Bangaldesch, Indien
Aktueller Einsatz von Chemie- und Naturfasern:

Gründe, Vor- und Nachteile und Kaufentscheidungshilfen.

Anregung zum Hinterfragen des eigenen Konsumverhaltens:
- inwiefern bin ich bereit, den (aktuell noch) schwierigeren Weg zu gehen und nachhaltig zu
konsumieren

- welche Alternativen zu den großen Billigkpttpn gibt es, auch wenn man nicht viel Budget hat?
- Möglichkeiten des Aktivwerdens und des aufgeklätten Kosums-was kann ich fün?
-> im Anschluß Kleidertauschparty als eine der attraktiven Alternativen dazu, neue Sachen im
Laden zu kaufen.

Dozentin:

Doris Hofmann, Designerin und Mitglied von Designmob (designmob.de), einer Initiative, die seit
2010 mit Workshops rund um fair gehandelte Mode aus ökologisch angebauten Materialien ein
Bewusstsein für die Produktionsbedingungen in der Textilbranche und die Arbeitsbedingungen der
Menschen, die unsere Kleidung herstellen, will.

Veranstalfüngsort: vrsl. Subbotnik

Ausgaben

%
4
4
4
IGesamt

1?
il00€
i50€
i300€
f?

T

l
l

l



IE SlhD ARBEITGEBER

?DER ARBEITGFBFR?N

e haben auf der Arbeit oder zu Hause jede Menge

inge, de schon lange mal c1emacht vverden sollten,
»für Sie aber bisher keine Zeit hatten? Akten sortieren,

iro enfstauben, Regale beräumen, Rasen mähen ...

n 20. ,uni 2017 haben Sie die Chance: Arbeitgeberln

inn jedeR sein!

INFO ZUR JOBSUCHE

14 Tage vor dem Aktionstag und noch keinen Job?!

Unter www.jobprofile.de/qenialsozial können sich
Schülerlnnen noch i:iber freie Stellen informieren.

Oder bei uns anrufen oder eirie E-Mail schreiben

und wir unterstützen bei der Vermittlung.

k
AKTIONSTAG i

5 20. JUNI 2017 j
1
1

k

1

AK V

WERDEN

r

ENIALSOZ?AL LOHNT SICH:

»Sie knüpfen Kontakt zu Nachwuchskräften.
} Sie ermöglichen Schülerlnnen, 11?ire Arbeit

praktisch kennenzulernen.

) Sie unterstützen einen ,,Guten Zweck":
Das Geld wird für soziale Projekte in Sachsen

und im Globalen Süden eingesetzt.

ellen Sie Ihren Ein-Taqes-Job den beteiliclten Schü-

rlnnen It'irer Reqion zur Verfügung oder melden Sie
:h bei uns.

iien Sie dabei! Unterstützen Sie das Enqaqement der

:hülerlnnen und damit die gröJ3te Jugendsolidaritäts-
tion Sachsens.

Kontakt

Sächsische Jugendstiftunq

Weil3eritzstr. 3, 01067 Dresden

Team genialsozial

Telefon: 0351-323719012

Fax: 0351-32371909

info@genialsozial.de

weitere Infos unter:

www.qenialsozial.de

facebook.com/:)enialsozial

Partner:
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CHuLE - WIRTSCHAFT -

OZIALES ENGAGEMENT

GENIALSOZIAL - DEINE ARBEIT

GEGEN ARMUT

DU BIST SCHüLER ODER SCHüLERIN

ier qeht's Hand in Hand und alle profitieren

iir einen T-1(1 IITI Si-hiiljrihr tauschen sächsische

chiilerlnnpn rtip (rhulh,ink CleClen einen Arbeitsplatz.

ip prledic)pn in l Injprnehmen cw'ier bei Privatpersonen

ilfrpiche Aiiföahpr, fi'ir dip im Alltag oft die Zeit fehlt.

ip 5rhülpi-Innpn hpkommpn rinhlicke in Berufsfelder

ncl sammmn Erfahriinqen. tlnd das alles für einen

titen Zweck!

ireri Lohn spenden die Schülerlnnen für:

q

Mit dem qrößteri Teil des erarbeiteten Geldes vverden

(ir?=i Prrijekte der partnerschaftlichen Entwicklunqszu-

s,immpnarbeit unterstützt. Diese Projekte wurden im

Janciar :"017 von einer Schülerlnnenjury ausgewählt:

0sau eines Schul- und J
Ausbildunqszentrums in

Komrabai, Sierra Leone '( i ??l
07-" ,,"'Wlt,,Forikolo e.V." Leipzig) '

J

Deine Schule ist bei genialsüzial angemeldet, du has

Lust, 6ich zu beteiligen und willst (i:ir einen Tag be

Unternehmen arbeiten oöer auch Privatpersoner

unterstützen, statt in die Schi.ile zu gehen?

Mach dich auf die Suche:

Fraqe bei Unternehmen, Geschäften, Vereinen ode

Privafpersonen nach Arbeit, erzähl ihnen von genial

sozial und biete deine Arbeit=,kraft an.

Was qefunden:

lenialsozial-qlobal

ioziale Projekte der Ent

vicklunqszusammenarbeit

velche die Lebens- und

3ildunqsbedin:)ungen von

unqen Menschen weltweit

rerbesserri qenialsozial-loka

6j?e Aufbau eines Aus- und

Weiterbildun«;)szentrums für

Behindertenpädaqo«;1ik in

Ulaanbaatar, Monqolei
A':-'%rl

(..Integrationsgemeinschaft ausländischer

5rwprbstätiger e.V." Chemnitz)

Gemeinsam mit dem/der Arbeitgeberln verhandels

du Tätigkeit, Lohn und Arbeitszeit und füllst die Ar

beitsvei'einbaruru:1 aus.

Der Aktionstaq am 20. Juni 2017:

Du verbrinqst einen spannenclen Tac1 auf Arbeit. Deinl

Arbeitqeberln überweist den vereinbarten Lohn direk

auf das Aktionstags-Konto von genialsozial.
Soziale Proji

Schule ode

der eiqe

?

bindet . fairbessert . fairbreitet

* Anbau eines Waisenhauses mit Wasserpumpe und

Förderunq der Landwirtschaft

in Pouma, Kamerun

i .,Orientieri.ingszent-

ri?im für Miqrant innen

iind Flijchtlinge e.V."
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Euer eiqenes Projekt:

Mit 30o/o des an eurer Schule erarbeiteten Geldei
könnt ihr ein eiqenes soziales Projekl T l
oder im Schulumfeld umsetzen und unterstützen. I
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